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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC TT-Abteilung, 

 
obwohl wir seit Mitte April keine Punktspiele 
mehr ausgetragen und zwischendurch eine fast 
6-wöchige Sommer- bzw. Trainingspause ein-
gelegt haben, hat sich bis Mitte September ei-
niges berichtenswertes in unserer Abteilung 
getan. 
Während bis Anfang Mai eher die „älteren Se-
mester“ die Glanzlichter gesetzt hatten, sorgten 
ab Mitte Mai unsere „jungen Wilden“ mit ihren 
Erfolgen auf Kreis- und Bezirksranglisten und diversen Turnieren für Furo-
re. Zwei erste Plätze auf Kreis- und ein Titelgewinn auf Bezirksebene, das 
konnte unsere Abteilung im Schülerbereich in über 35 Jahren Tischtennis 
im SVC noch nie aufweisen. Für mich ist dieses ein deutliches Indiz dafür, 
dass Udo Schäffold mit seinem Fördertraining für talentierte Kinder auf 
dem richtigen Weg ist.  
Ebenso sind die Kids „heiß“ auf Tischtennis und nehmen Udos Training 
und Tipps gerne an. Macht weiter so! Denn wir können immer gute Nach-
wuchsspieler(innen) für unsere Erwachsenenmannschaften gebrauchen. Bei 
der Betreuung der Anfängergruppe hat nach der Sommerpause ein Wechsel 
stattgefunden. Theo Meyer hat das Training der Jüngsten von Udo über-
nommen. Udo, vielen Dank für Deinen jahrelangen Einsatz für diese Grup-
pe, und Theo, Dir wünsche ich viel Erfolg und Spaß bei der sicherlich nicht 
leichten Aufgabe, die Kinder für den Tischtennissport zu begeistern und sie 
auch bei Laune zu halten. Um mehr qualifizierte Jugendbetreuer zu bekom-
men, haben vom 5. bis 7. September mit Rieklef Kiehling, Jan und Hubert 
Hawighorst gleich drei Spieler unserer Abteilung am Co-Trainerlehrgang 
teilgenommen. 
Am 30. Mai fand unsere diesjährige Abteilungsversammlung statt. Obwohl 
Neuwahlen auf dem Programm standen, war die Zahl der Anwesenden ent-
täuschend. Nicht nur ich habe mich gefragt, ob das nur an Terminüber-
schneidungen oder aber an Desinteresse und Gleichgültigkeit liegt. Übri-
gens, bei den Neuwahlen sind Thomas, Udo und ich in ihren bisherigen 
Ämtern bestätigt worden. 
Am letzten Juniwochenende fand das 11. Treffen mit unseren ostdeutschen 
Sportsfreunden aus Dessau statt. Unter anderem dank der perfekten Organi-
sation durch Christian Gartmann und Thomas Schmitz wurde das Wochen-
ende für alle Teilnehmer zu einem tollen Erlebnis. 
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Während am 4. Juli bei den Doppelvereinsmeisterschaften die Teilnehmerzahl 
sehr gut war, ließ diese bei den Einzelvereinsmeisterschaften Ende August mit  
5 Damen und 15 Herren von 11 bzw. 31 gemeldeten Mannschaftsspielern zu wün-
schen übrig. Erfreulich hingegen, dass sich auch 5 Jugendspieler getraut haben, 
sich mit den noch spielstärkeren Erwachsenen zu messen. Als Konsequenz aus 
der geringen Teilnehmerzahl werden wir die Einzelvereinsmeisterschaften ab dem 
nächsten Jahr fest terminieren und an nur noch einem Tag durchführen (letzter 
Samstag im August). Ich hoffe dann auf eine wesentlich größere Beteiligung  an 
dieser Meisterschaft, die für alle gemeldeten und gesunden Spieler(innen) eigent-
lich eine Pflichtveranstaltung sein sollte. Denn sie ist nicht nur eine gute Vorbe-
reitung auf die Saison, sondern bei der anschließenden Siegerehrung und Feier 
gibt es auch reichlich Gelegenheit für Gespräche und Diskussionen. 
Für die Spielserie 2003/2004 wünsche ich mir motivierte Spieler(innen), die Spaß 
und Freude an unserem Tischtennissport haben, sowie das Erreichen der gesteck-
ten Saisonziele. 
Vielen Dank allen Mannschaftsführern und Betreuern, die sich ehrenamtlich in 
den Dienst der Abteilung stellen und hoffentlich wieder für einen reibungslosen 
Trainings- und Punktspielbetrieb sorgen werden. Danke auch an unsere Sponso-
ren, die uns auch in dieser Saison Unterstützung leisten. 
Jetzt haben wir es selber in der Hand, u.a. auch durch Fairplay und gegenseitige 
Rücksichtnahme, für eine harmonisch und erfolgreich verlaufende Saison zu sor-
gen. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 

Wichtige Termine 
 04./05.10. Kreismeisterschaften Damen und Herren 

 11./12.10. KM Schüler, Jugend und Senioren 

 06.-09.11. German Open in Bremen -  keine Punktspiele 

 16.11.  Bezirkseinzelmeisterschaften Senioren 

 09.+12.12. Vereinsmeisterschaften Schüler und Jugend 

 31.01./01.02.2004  Landeseinzelmeisterschaften Senioren 

    in Neuhaus (KV Wolfsburg) 

 17.04.04 Saisonabschlussfeier 

 08./09.05.2004     Relegationsspiele  

 28.08.2004 Vereinsmeisterschaften Damen und Herren 
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1. Herrenmannschaft 
 
Die neue TT-Saison wirft ihre 
Schatten voraus. Seit geraumer 
Zeit steht fest, welche Mannschaf-
ten die nächste Saison in der Lan-
desliga Weser-Ems spielen wer-
den. Die Staffel wurde auf insge-
samt 11 Mannschaften aufge-
stockt. Neben den Aufsteigern TV 
Hude und SV Oldendorf sowie 
dem Nachrücker TTC Remels 
wird die Liga durch den TuS 
Huchting aus dem Bremer Ver-
bandsgebiet komplettiert. Für fri-
schen Wind ist somit gesorgt. Aus 
meiner Sicht hat die Liga durch 
diese Mannschaften sogar an Qua-
lität gewonnen, zumal  sich auch 
einige andere Teams, wie Gre-
tesch und Kloster Oesede, durch 
Neuzugänge verstärkt haben. 
 
Unsere Mannschaft geht gegen-
über dem Vorjahr in unveränderter 
Besetzung ins Rennen. Mit einem 
Durchschnittsalter von 41,2 Jahren 
stehen wir in der Pole-Position,
lediglich Mannschaften wie TTC 
Delmenhorst (39,3) und TTC Re-
mels (38,5) sind uns hart auf den 
Fersen. Die durchschnittlich 
jüngste Formation stellt der  TV 
Hude (23,5), gefolgt von SV Ol-
dendorf (27,2) und Burg Gretesch 
(28,3). 
 
Das Saisonziel ist für uns vorran-
gig der Klassenerhalt, wobei, 

wenn es gut läuft, ein siebter Ta-
bellenplatz möglich sein müsste. 
Mannschaften wie Huchting, Hu-
de und Gretesch dürften voraus-
sichtlich die Meisterschaft unter 
sich ausmachen. Durch unsere 
Ausgeglichenheit und unsere 
Spielerfahrung wollen wir versu-
chen, dem einen oder anderen Fa-
voriten ein Bein zu stellen.  
 
In unserer Mannschaft hat sich ge-
genüber dem letzten Jahr die Rei-
henfolge der Aufstellung leicht 
verändert. Aufgrund seiner guten 
Leistungen ist Axel Kuhnert an 
Position 4 gerückt, Martin Hill 
spielt dafür nun an Position 6, so 
dass wir zukünftig in der Aufstel-
lung:  Brake, Hoffmann, Schäf-
fold, Kuhnert, Wehrmann und Hill 
an den Start gehen werden. 
 
Wir bestreiten das erste Punktspiel 
am Samstag, den 13.09.2003, um 
16.00 Uhr zu Hause gegen den 
TTC Remels.
 
Über eine tatkräftige Unterstüt-
zung würden wir uns freuen und 
laden alle, die Zeit und Interesse 
am Tischtennissport haben, zu un-
seren Heimspielen in die Sporthal-
le am Heideweg ein. Gelegentlich 
wird wieder für Kaffee und Ku-
chen gesorgt werden (natürlich für 
Fans und Spieler). 
 
Hubert Brake 
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2. Herrenmannschaft 
 
Herausforderung Bezirksliga! 
 
Nach zwei Aufstiegen in Folge 
sind wir wieder in der Bezirksliga 
angekommen wie 1999, aber hof-
fentlich mit einem besseren Aus-
gang als vor vier Jahren. 
 
Während sich die gegnerischen 
Mannschaften gegenüber der letz-
ten Saison durch Neuzugänge teils 
erheblich verstärken konnten, 
spielen wir mit derselben Mann-
schaft weiter. Zum Team gehören 
also: Wilfried Wächter, Hubert 
Hawighorst, Thomas Kuschel, 
Thomas Schmitz, Wilhelm Stah-
meyer und André Hahn. 
 
Unser Saisonziel kann nur Klas-
senerhalt heißen, und das zu errei-
chen, wird schwierig genug sein. 
Denn außer gegen Mannschaften 
wie Wilsum, Lohne, vielleicht 
Wallenhorst und eventuell dem 
ein oder anderem Überraschungs-
coup, dürfte nicht viel an Punkten 
in der Bezirksliga zu holen sein. 
Zu übermächtig scheinen da die 
Mannschaften aus Papenburg, 
Emslage, Nordhorn, Oldendorf, 
Holzhausen und vor allem Burg 
Gretesch.  
Schau´n wir zunächst einmal, wel-
che Platzierung wir zum Ab-
schluss der 1. Halbserie erreichen. 
Ich setze dabei verstärkt auf unse-

ren Trainingseifer und Teamgeist 
und hoffe, dass wir dabei wieder 
genauso viel  Spaß und Freude ha-
ben wie in der letzten Saison, auch 
wenn wir mehr Niederlagen als 
Siege einfahren werden. 
 
Eines jedenfalls ist gewiss: Nicht 
nur die langen Fahrten ins Ems-
land und in die Grafschaft sind 
Herausforderungen für Fahrer 
Tom Kuschel und Mannschafts-
bulli, sondern auch unser Saison-
ziel Platz 7, der Klassenverbleib 
bedeutet. 
 
Also Männer,  packen wir´s an!! 
 

Auf geht‘s:  
André Hahn Nr. 6 der Zweiten 
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Wir helfen Ihnen dabei, sich auf später gut 
vorzubereiten. Mit allen Möglichkeiten der 
privaten Vorsorge. Faire Beratung und ein 
gutes Preis-Leistungs-Verhältnis sind bei 
uns inklusive. Gerne berate ich Sie bei der 
Wahl der richtigen Absicherung. 
 
VGH-Vertretung 
Klaus Stagge 
Lindestraße 51 B ● 49191 Belm 
Tel. 0 54 06/88 06 55  ●  Fax 0 54 06/73 65 
 
www.klaus-stagge.de 
Klaus.Stagge@vgh.de 
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3. Herrenmannschaft 
 
Nach 2 Jahren Kreisliga ist das 
Missgeschick „Abstieg 2001“ der 
damals „jungen Wilden“ repariert: 
die III. Herren ist zurück in der 2. 
Bezirksklasse, wo sie nach eige-
nem Verständnis auch hingehört! 
 
Wer „zu Null“ durch die Kreisliga 
marschiert, sollte bei unveränder-
ter Besetzung einen guten Mittel-
feldplatz belegen können – das ist 
unser erklärtes Ziel! 
 
Die Klasse dürfte nach den nun 
bekannten Aufstellungen unserer 
Gegner in der Breite nicht mehr 
das Niveau früherer Jahre haben, 
wenngleich die an der Spitze er-
warteten Teams VfL Osnabrück 
und TuS Engter sich erheblich 
verstärkt haben und die Meister-
schaft unter sich ausmachen dürf-
ten.  
 
Die III. aus Gretesch und der SV 
Nortrup sind ebenfalls vor uns zu 
erwarten – den „Rest“ wollen wir 
hinter uns lassen. 
 
Zwei  neue  Mannschaf ten 
(Schinkel 04 – gegen die im SVC 
zuletzt Ende der 70er Jahre in der 
Bezirksliga gespielt wurde) und 
RW Sutthausen (Premiere für den 

SVC!) sind die großen Unbekann-
ten, TuS Engter II ein Mitaufstei-
ger, der  Piesberger SV und  SSC 
Dodesheide II alte Bekannte. 
 
Im letzten DTS war zu lesen:
„Im Tischtennis sind perfekte 
Athletik, höchste Präzision, Reak-
tionsvermögen und strategische 
Intelligenz die wichtigsten Vor-
aussetzungen für den Erfolg.“  
Das erste Kriterium ist geringfü-
gig zu verbessern, dann ist alles 
möglich. 
 
Im Ernst: Regelmäßiges Training 
wird notwendig sein, um die Ge-
fahr böser Überraschungen zu ver-
meiden. 
 
Ich habe aber keine Zweifel, dass 
Fritz, Ralph, Ole, Andre und Rene 
heiß auf den Erfolg sind (ich so-
wieso) und wir eine gute Saison 
erleben, die allen Spaß bereitet – 
die Geselligkeit wird ohnehin 
nicht zu kurz kommen. 
 
Der Teamgeist der letzten beiden 
Jahre wird uns helfen, schwierige 
Situationen zu meistern – da bin 
ich mir sicher! 
 
Christian Gartmann 
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Aufsteiger in die 2. Bezirksklasse: SVC Belm-Powe III 



10 

4. Herrenmannschaft 
Das Ziel fest vor Augen! 

 
Der Wille der vierten Mannschaft 
ist klar: Nichtabstieg aus der 
Kreisliga. Nur so kann das Ziel 
lauten, denn als Zweiter der letz-
ten Saison in der ersten Kreisklas-
se „durften“ wir aufsteigen, waren 
aber unschlüssig, ob wir es bei 
vermutlich übermächtiger Kon-
kurrenz wagen sollten. Zur Illust-
ration: Unserem Gegner Bramsche 
steht mit Berthold Schlüter ein 
Spitzenspieler zur Verfügung, der 
im letzten Jahr noch in unserer 
Ersten (Landesliga) gespielt hat. 
Das ist zwar eine Ausnahme, aber 
wenn man weiß, dass Bramsche 
trotz dieser Top-Verstärkung nicht 
einmal unbedingt Top-Favorit ist, 
sollte deutlich werden, dass der 

Brotkorb hoch hängt. Uns aber 
war spätestens mit der Reaktivie-
rung von „Ali“ Alfons Stahmeyer 
als Spitzenspieler klar, dass wir 
uns der Herausforderung stellen 
wollten. Schließlich haben wir in 
der Aufstellung Alfons Stahmey-
er, Ali Arfan, Wilhelm Brügge-
mann, Rolf Wunder, Martin 
Schmidt und Eduard Kirchgessner 
eine recht sturmerprobte Truppe, 
die sich auch bei Gegenwind nicht 
gleich aus der Ruhe bringen las-
sen sollte. Wir werden uns den 
Wind um die Ohren pfeifen las-
sen, Spaß und Leidenschaft am 
Tischtennis demonstrieren und 
uns gegen jeden Sturm stemmen. 
Denn eines ist klar: Jedes Match 
beginnt bei 0:0 und jeder Spieler 
der Vierten kämpft wie ein Löwe. 
– Miau! 
Wilhelm Brüggemann 

Die neue Vierte: Alexander Kirchgessner, Alfons Stahmeyer, Martin Schmidt,  
Wilhelm Brüggemann, Arfan Ali und Rolf Wunder, v.li.
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5. Herrenmannschaft 
 

Gimme five 
 
Über die Fünfte Herren zu schrei-
ben, fällt mir heute etwas schwer. 
Ich fühle mich zwar schon als 
„Fünfter“, aber habe weder in der 
Mannschaft noch in der Klasse (2. 
Kreisklasse) gespielt, um hier grö-
ßere Ausführungen machen zu 
können. 
 
Aber vielleicht doch ein paar An-
merkungen: Die schwere „Geburt“ 
der neuen Fünften sollte hinrei-
chend bekannt sein, deshalb sei 
auch hier darüber nicht mehr lan-
ge lamentiert. Wer stellt die Fünf-
te: Stefan Hawighorst, Norbert 
Stanke, Winfried Schilder, Ralf 
Niehenke, Michael Schilder, Ste-
fan Pfeiffer und August Pass-
mann.  
Dazu haben eine Jugendfreigabe: 
Sven Tiesmeyer und Andreas La-
gemann. Und noch bekommen 
sollen diese Garret Hogg und Phil-
lip Lauenstein. 
 
Mit sieben Leuten sollte man eine 
Saison spielen können, aber wir 
haben Schicht- und Saisonarbeiter 
und wollen (und sollten) auch die 
Jugendlichen an den Spielbetrieb 
in Herrenmannschaften heranfüh-
ren. 
Was unsere Chancen betrifft, so 

tappe ich persönlich völlig im 
Dunkeln: ich kenne aus unserer 
(großen) Staffel nur aus dem letz-
ten Jahr Lechtingen (Absteiger 
Kreisklasse). 
 
Von den oben genannten Spielern 
sollten die aus der ehemaligen 
Vierten schon bestehen können. 
Was im unteren Paarkreuz passiert. 
werden wir sehen. Sicherlich wer-
den die Jugendlichen bei ihren 
Einsätzen uns auch in der Spiel-
stärke helfen können. 
Und dann sind da noch die Doppel. 
Außer Hawighorst/Schilder (die 
setz ich mal) kann so ziemlich je-
der mit jedem – das müssen wir 
ausprobieren. 
 
Ich hoffe auf eine gute Saison für 
uns – vor allem, dass wir (auch 
menschlich) zusammenpassen. Da 
hat die Vierte (für mich) Gutes 
vorgelebt und das möchte ich auch 
in die Fünfte rüberbringen. 
 
Ach ja: Da ist noch der Coach. 
Ich! Hat der Rest der Vierten so 
gewollt – ohne den Rest der 
(ehemaligen Fünften) zu fragen. 
Demokratie?! Vielleicht muss es 
auch mal so gehen.  
 
Well, I`ll do my best. 
 
Winfried Schilder 
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Ristorante - Pizzeria 

 

 Primavera 
bei Alfredo 

Inh. A. Palumbo - Marktring 17 - 49191 Belm - Tel. 0 54 06/ 4054 
Montags Ruhetag, Di.-So. 11.30 - 14.30 + 17.30 - 24.00 Uhr geöffnet 

Alle Speisen auch außer Haus! 
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1. Damenmannschaft 
 

Für die Saison 2003/2004 ist fol-
gende Aufstellung gemeldet: 
 
1. Marita Wächter 
2. Nicky Kamphues 
3. Barbara Lange 
4. Anne Meyer zu Himmern 
5. Iris Hinternesch 
6. Anke Kuschel 
 
Auf den ersten Blick stehen somit 
6 Spielerinnen für die Punktspiele 
zur Verfügung. Marita wird je-
doch aus gesundheitlichen Grün-
den wahrscheinlich nicht von An-
fang an mitspielen können. Babsie 
und Anne haben sich aufgrund 
mangelnder Zeit lediglich als  
„Notnagel“ angeboten.  Wir freu-
en uns aber, dass die beiden wie-
der mit ins Geschehen eingreifen 
wollen!  
 
Somit wird es sicher ziemlich 
spannend werden, in welcher Auf-
stellung wir tatsächlich antreten 
werden!  

Wetten, dass wir wieder eine sehr 
hohe Anzahl an verschiedenen 
Doppelpaarungen erreichen wer-
den? Vielleicht werden wir ja un-
seren Rekord aus der Hinrunde 
2001/2002 brechen, in der wir es 
auf 9 Paarungen gebracht haben! 
 
Neben vier Spielen im Osnabrü-
cker Raum (Venne II, Oldendorf  
IV,  Wellingholzhausen und VfL) 
stehen fünf weitere Fahrten auf 
dem Programm (Jahn Delmen-
horst II, Deichhorst, TTC Del-
menhorst, TuS Hasbergen und 
SV Wietmarschen). Auch diese 
Saison werden wir wieder ein 
Koppelspiel machen (am 01.11.03 
gegen TuS Hasbergen und TTC 
Delmenhorst), um so eine weite 
Fahrt zu sparen. Bis dahin haben 
wir ja noch etwas Zeit, um an un-
serer Kondition zu arbeiten. 
 
Also, auf zum Training!!! 
 
Iris Hinternesch 

Tischtennis-Videos und –Bücher zum Ausleihen!! 
 

  Trainingsvideos zum Thema:  
  Vorhand-Topspin, Rückhand-Topspin, Aufschlag. 
  Bücher aus der DTTB-Lehrreihe: 
  Technik, Koordination, Balleimertraining. 
Bei Interesse bitten melden bei:   Udo Schäffold  0541/385016 
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Ergebnisse Kreispokal 
 

  Herren 
  TSV Ueffeln - SVC Belm-Powe III  4:5 
  Jugend 
  TV 01 Bohmte I - SVC Belm-Powe I  0:5 
 

Freundschaftsspiele 
 
  1. Herren  -  SuS Buer 11:5 
  1. Jugend  -  SF Schledehausen  7:7 
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2. Damenmannschaft 

 
Los geht´s in die nächste Runde. 
In der Saison 2003/04 starten wir 
erneut in der Kreisliga mit neun 
weiteren Mannschaften. 
Aufgestiegen sind TSG Dissen III 
und BSV Holzhausen. Neu in die-
ser Staffel sind die Mannschaften 
von SV Eintracht Neuenkirchen, 
SV 28 Wissingen III, SF Oesede 
III und TSG Dissen IV, die zum 
Teil noch mit recht jungen Spiele-
rinnen starten, die in der letzten 
Saison noch im Jugendbereich 
gespielt haben. 
Unsere Mannschaft spielt in der-
selben Aufstellung wie in der letz-

ten Saison mit Larissa Tepe, Hilke 
Wunder, Heike Pfeiffer, Judith 
Budweg und Sigrid Gartmann. 
Nachdem sich ein Teil der Mann-
schaft schon recht gut auf die 
kommende Saison vorbereitet hat, 
freuen wir uns auf schöne, span-
nende und faire Spiele.  
 
Als wirkliche Mannschaft kom-
men wir aber nur dann weiter, 
wenn sich auch unsere jüngeren 
Spielerinnen Larissa und Hilke 
engagieren und einbringen. 
 
Mal abwarten, ob das gelingt. 
 
Sigrid Gartmann 

Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 
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„Mister Rückhand“ ist zunächst einmal 
sicherlich einer der spektakulärsten Spie-
ler, die je in unserer Abteilung aktiv sind 
oder waren. 
Als jüngster der Hahn-Geschwister kam 
der heute 32-jährige Anfang der 80er 
Jahre im Schlepptau seines großen Bru-
ders Thomas, vor allem aber seiner 
Schwestern Marion und Ute mit zum 
Tischtennis (später kam dann noch Dirk 
Hahn hinzu). 
Kaum den Tisch überblickend hatte die-
ses schmächtige Kerlchen schnell einen 
gleichaltrigen Buben gefunden, mit dem 
er in den nächsten Jahren kaum ein Trai-
ning versäumte, wobei diese beiden hin-
gebungsvoll herumdaddelten und irgend-
wie unzertrennlich waren: der andere 

war Kai Wessel. 
Da das Training nicht ansatzweise so strukturiert wie heute mit Udo Schäf-
fold und seinen Jungs verlief, „spielten“ die beiden ganz einfach – Stunde 
um Stunde, mal Ballonabwehr, mal mit links, selten mit System (im Fuß-
ball würde man sagen: „einer der letzten Straßenfußballer“). 
Das Talent wurde schnell sichtbar, bereits 1983 mit 12 Jahren folgte der 
Sprung in die 1. Jugend, in der in den nächsten Jahren Kai Wessel, Carsten 
Lorat, André Hahn + Co. bis in die Bezirksklasse hinein eine gute Rolle 
spielten. 
Denkwürdige (Hass-)Spiele gegen Venne (Büttner und Bücker) und TuS 
Melle (Stupica) raubten manchem Betreuer den Nerv. 
Schon damals ungläubiges Staunen über manche Schläge, insbesondere die 
katapultartige Rückhand, aber auch nackte Verzweifelung bei leichten Feh-
lern. Der Spieltrieb war oftmals stärker als ergebnisorientiertes Tischtennis 
nach Lehrbuch. Wie oft in den letzten 20 Jahren fiel der Satz „wenn er im-
mer so spielen würde, ja dann müsste er ..........“??  
1986 lief der Weg der Unzertrennlichen punktspielmäßig zunächst ausein-
ander: André „durfte“ mit 15 Jahren im Herrenbereich in der 1. Kreisklasse 
in der III. anfangen (mit Rolf Wunder, Wolfgang Kroog, Jürgen Rickmann, 
Arfan Ali und Carsten Lorat), Kai ging direkt in die I. Herren. Trainiert 
(besser: gespielt) wurde natürlich weiter zusammen! 
1988 ging’s in die II. Herren,  1989 erstmals in die I. Herren: zusammen 

S p i e l e r p o r t r a i t 
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mit Kuschel, Helmich, W. Stahmeyer, St. Meyer  und Wessel Platz 3 in 
der 1. Bezirksklasse – nicht schlecht! 
Die nächsten Jahre (1990-92) folgten als Spitzenspieler in der II., dann 
ging’s bis 1995 wieder in die I. Herren, ehe in den letzten Jahren Andrés 
Platz meistens wieder in der II. Herren war – mittlerweile haben sich ca. 
280 Punktspiele in der I. und II. Herren angehäuft – ein echter Dauerbren-
ner. 
Immer ist Andrés Spiel(-weise) etwas besonderes: Schläge, die aus keinem 
Lehrbuch kommen, an guten Tagen ein exzellentes Ballgefühl und eine 
geniale Rückhand, an schlechten Tagen nur noch Mitleid. 
Wer kann schon die Angabe hinterm Rücken her, wer spielt beim Match-
ball (gelegentlich) nur auf einen „Riesen“? Ich finde Dein Spiel einfach 
Klasse – lasse es Dir nie ausreden. Der ausgestreckte Arm nach gutem 
Spiel und Sieg ist mittlerweile ein Symbol! 
Privat hat André mit Alexandra sein Glück gefunden, beruflich ist der stu-
dierte IT-Fachmann bei den „Wildgänsen“ in Osnabrück stark eingebun-
den.  
Das ist schon eine ganze Menge. Mir fällt noch ein: Extrem-Dokospieler 
(ich glaube jeden Sonntagabend!), Geschwindigkeitskegler, Hobbykoch, 
Genussbiertrinker, absoluter Computerfreak – einfach ein guter Kumpel!  
Christian Gartmann 

Doppelvereinsmeisterschaften 1994 
 André mit Thomas Schmitz, Wilhelm Brüggemann und Fritz Helmich v. li.
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Di. 09. 09. 18:15 weibl. Schüler : SV Wissingen II 

Di. 09. 09. 20:00 BW Hollage II : 5. Herren 
Sa. 13. 09. 15:00 1. Damen : TSV Venne II 

Mo. 15. 09. 20:00 TSG Dissen IV : 2. Damen
Do. 18. 09. 18:00 SV Wissingen III : weibl. Schüler 
Do. 18. 09. 18:30 Spvg. Fürstenau : 2. Jugend 
Fr. 19. 09. 18:15 1. Schüler : TV Bohmte 01 

Fr. 19. 09. 20:00 ASC GW 49 Wilsum : 2. Herren 
Fr. 19. 09. 20:00 4. Herren : TSV Venne II 

Sa. 20. 09. 16:00 TTC Delmenhorst : 1. Herren 
Di. 23. 09. 18:30 Spvg Niedermark : 1. Jugend 
Di. 23. 09. 20:00 2. Damen : TTV Stirpe-Oelingen 

Mi. 24. 09. 18:00 TuS Bramsche : 1. Schüler 
Fr. 26. 09. 18:30 Hunteburger SV : 1. Schüler 
Fr. 26. 09. 19:30 TSG Burg Gretesch III : 3. Herren 
Fr. 26. 09. 20:00 TSV Wallenhorst II : 4. Herren 
Sa. 27. 09. 15:00 1. Damen : VfL Osnabrück 

Sa. 27. 09. 16:00 1. Herren : TuS Huchting 

Sa. 27. 09. 18:00 SV Oldendorf II : 2. Herren 
So. 28. 09. 10:00 SV Oldendorf : weibl. Schüler 
Di. 30. 09. 17:30 TV Bohmte 01 : weibl. Schüler 
Di. 30. 09. 18:30 2. Jugend : SF Schledehausen 

Di. 30. 09. 18:30 1. Jugend : SV Quitt Ankum II 

Di. 30. 09. 20:00 2. Damen : SF Oesede III 

Do. 02. 10. 18:00 SF Schledehausen : 1. Schüler 
Fr. 03. 10. 15:00 BSV Holzhausen : 2. Herren
Fr. 10. 10. 19:30 3. Herren : TuS Engter II 

Fr. 10. 10. 20:00 1. Damen : TV Wellingholzhausen 

Mo. 13. 10. 20:00 TSV Ueffeln : 4. Herren 
Di. 14. 10. 20:00 5. Herren : TV Pente 

Sa. 18. 10. 15:00 Spvg. Fürstenau III : 5. Herren 
So. 19. 10. 11:00 Spvg Fürstenau II : 4. Herren 
So. 19. 10. 14:00 TSG Dissen : 1. Herren 
Mo. 20. 10. 20:15 TSV Ueffeln II : 5. Herren 
Di. 21. 10. 20:00 5. Herren : Hunteburger SV  

Fr. 24. 10. 20:00 SV Hesepe-Sögeln : 4. Herren 
Sa. 25. 10. 15:30 2. Herren : SV Union Lohne 

So. 26. 10. 10:30 TV Jahn Delmenhorst : 1. Damen
Di. 28. 10. 18:15 weibl. Schüler : BW Schwege 

Di. 28. 10. 18:30 1. Jugend : OSC Osnabrück 

Fr. 31. 10. 18:30 TV Bohmte 01 : 2. Jugend 
Fr. 31. 10. 20:00 3. Herren : Piesberger SV 

Fr. 31. 10. 20:00 5. Herren : TSV Venne III 

Fr. 31. 10. 20:15 4. Herren : TuS Bramsche 

Sa. 01. 11. 11:00 TuS Hasbergen : 1. Damen
Sa. 01. 11. 15:00 2. Herren : TSV Wallenhorst 

Sa. 01. 11. 15:00 TuS Engter I : 3. Herren 

Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 
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Sa. 01. 11. 15:00 TTC Delmenhorst : 1. Damen 
Sa. 01. 11. 16:00 1. Herren : MTV Jever II 

Mo. 03. 11. 18:00 SF Oesede : weibl. Schüler 
Di. 04. 11. 18:15 1. Schüler : OfV Ostercappeln 

Di. 04. 11. 18:30 2. Jugend : SV Quitt Ankum III 

Di. 04. 11. 20:00 5. Herren : SC Achmer II 

Do. 06. 11. 19:30 RW Sutthausen : 2. Damen 
Fr. 07. 11. 18:30 SV Nortrup : 2. Jugend 
Fr. 07. 11. 20:00 3. Herren : SV Nortrup 

Fr. 07. 11. 20:00 TSV Wallenhorst III : 5. Herren 
Sa. 08. 11. 15:00 TSG Burg Gretesch : 1. Jugend 
Sa. 08. 11. 16:30 VfL Kloster-Oesede : 1. Herren 
Di. 11. 11. 18:30 2. Jugend : Hunteburger SV  

Di. 11. 11. 18:30 1. Jugend : SV Atter 

Di. 11. 11. 20:00 1. Damen : SV Oldendorf IV 

Di. 11. 11. 20:00 2. Damen : SV Eintr. Neuenkirchen II 

Fr. 14. 11. 18:15 Hunteburger SV : weibl. Schüler 
Fr. 14. 11. 18:30 1. Schüler : SV Hesepe-Sögeln 

Fr. 14. 11. 20:00 4. Herren : BW Hollage 

Fr. 14. 11. 20:00 TV Wellingholzhausen II : 2. Damen 
Sa. 15. 11. 15:00 VfL Osnabrück : 3. Herren 
Di. 18. 11. 18:15 weibl. Schüler : SC Schölerberg 

Di. 18. 11. 19:00 SC Schölerberg II : 2. Damen 
Fr. 21. 11. 18:30 2. Jugend : TTV Stirpe-Oelingen 

Fr. 21. 11. 20:00 SSC Dodesheide II : 3. Herren 
Fr. 21. 11. 20:00 SV Quitt Ankum III : 5. Herren 
Fr. 21. 11. 20:00 4. Herren : SV Nortrup II 

Sa. 22. 11. 15:00 2. Herren : VfL Emslage 

Sa. 22. 11. 15:00 SV Eintr. Neuenkirchen : 5. Herren 
Sa. 22. 11. 16:30 1. Herren : SV Oldendorf 

Di. 25. 11. 18:15 weibl. Schüler : TTC Hitzhausen 

Di. 25. 11. 18:30 1. Jugend : VfL Kloster Oesede 

Di. 25. 11. 19:30 2. Damen : SV 28 Wissingen III 

Do. 27. 11. 18:15 TSG Dissen : weibl. Schüler 
Fr. 28. 11. 18:00 Spvg Gaste Hasbergen : 1. Jugend 
Fr. 28. 11. 20:00 3. Herren : SV Schinkel 04 

Sa. 29. 11. 14:00 1. Damen : TV Deichhorst 

Sa. 29. 11. 15:00 2. Herren : SC BW 94 Papenburg 

Sa. 29. 11. 15:30 TV Hude : 1. Herren 
So. 30. 11. 15:00 ESV Lingen : 1. Herren 
Di. 02. 12. 18:15 weibl. Schüler : SC Glandorf 

Di. 02. 12. 20:00 2. Damen : Spvg. Niedermark 

Fr. 05. 12. 20:00 5. Herren : SF Lechtingen 

Fr. 05. 12. 20:00 SV Quitt Ankum II : 4. Herren 
Sa. 06. 12. 15:00 2. Herren : TSG Burg Gretesch II 

Sa. 06. 12. 15:00 SV Wietmarschen : 1. Damen 
Sa. 06. 12. 15:30 3. Herren : RW Sutthausen 

Sa. 06. 12. 16:00 TSG Burg Gretesch : 1. Herren 

SVC Belm-Powe 1. Halbserie 2003/04 
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oder andere Spiel bei uns mitma-
chen. 
 
Ich bin mir sicher, dass dies der 
richtige Weg ist. Ich bin mir auch 
sicher, dass die Mannschaft in der 
Klasse bestehen kann.  
Mit Sven Tiesmeyer und Andreas 
Lagemann sind aus der letzten 
Saison zwei Spieler dabei, die 
schon in diese Klasse hineingero-
chen haben. Sven hat dabei im  
oberen Paarkreuz positiv gespielt 
und Andreas kann sicherlich hier 
auch bestehen – wenn er nur ein 
bisschen mehr beißen würde!  
Aber das klappt schon. 
 
Ich wünsche Euch auf jeden Fall 
viele schöne Spiele – natürlich 
auch Siege, aber auch mit Nieder-
lagen kann man leben, das gehört 
dazu und damit muss man klar- 
kommen.  
 
Noch eins hat sich in diesem Jahr 
geändert: Die Betreuung liegt 
nicht mehr allein in meinen Hän-
den, René Steinke und ich werden 
die Mannschaft abwechselnd coa-
chen (sonst ist die zeitliche Belas-
tung einfach zu groß) und das soll 
auch wohl klappen 

Winfried Schilder 

 

1. Männliche Jugend 

 
1. Jugend mit  

Feuer und Flamme... 
 
 
...beim wöchentlichen Training 
und nicht nur da, sondern auch im 
Hinblick auf den Start der Turnier-
serie. (Wann spielen wir denn end-
lich?)
 
Aber langsam: nachdem wir mit 
David Joachimmeyer (ein Jahr  
Amerika) und Michael Schilder 
(spielt in der fünften Herren) zwei 
Abgänge zu verzeichnen hatten, 
mussten neue Leute her. Ziel war 
auf jeden Fall, wieder in der Be-
zirksklasse zu melden. 

Wir haben mit Garret Hogg und 
Philipp Lauenstein zwei Schüler in 
die Jugend hochgeholt, weil wir 
denken, dass diese vom Leistungs-
vermögen hier spielen können und 
auch erfolgreich sein werden. 
Gleichzeitig sollen sie natürlich 
auch an spielstarke Gegner heran-
geführt werden, um in den Punkt-
spielen gefordert (und gefördert) 
zu werden.  
 
Als Ersatz wird Jakob Schütz (aus 
der 2. Jugend) sicherlich das eine 
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Gruppenfoto mit Gegner: 1. Jugend (dunkles Trikot) mit Gegner vor dem 

Turnierergebnisse 
 

29. Int. Osterturnier in Lingen 18.-20.04.03 
Schüler B 3. Jakob Schütz 
16. Int. Sparkassenturnier in Mettingen  29.05.-01.06.03 
Schüler A2 2. Philipp Lauenstein 
Pfingstturnier in Dissen (Zweiermannschaften) 07.-09.06.03 
Schüler A 2. Sven Tiesmeyer/Marc Brinkkötter (Dissen) 
46. Int. TT-Turnier Spvg. Niedermark  15.-17.08.03 
Schüler B Einzel 2. Jakob Schütz 
Schüler B Doppel 2. Jakob Schütz/Jonas Schönebeck (Westerhausen) 
   3. Simon Wächter/Tobias Bormann (TuS Cremmlingen) 
4. Nordex Open SuS Buer  22.-24.08.03 
Schüler B Einzel 2. Jakob Schütz 
Schüler B Doppel 3. Jakob Schütz/Ludger Hagedorn (Wissingen) 
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Weibliche Schüler 

 
Vor der Saison 

 
Noch völlig unter dem Eindruck 
des Staffeltages fällt mir zur kom-
menden Saison nur der Slogan  
„Wir lernen den TT-Landkreis Os-
nabrück kennen“ ein. Elf Spiele in 
zwölf Wochen, eine brillante Idee! 
In der Kreisklasse treffen wir in 
diesem Jahr auf alte Bekannte wie 
Schwege und Glandorf, aber auch 
auf neue und interessante Mann-
schaften wie Hitzhausen oder 
Hunteburg. Es ist also für ausrei-
chend Spielpraxis gesorgt, aber die 
Zeit zum Trainieren wird Mangel-
ware bleiben. 
Zum Glück kann ich auf sechs ehr-
geizige und spielfreudige Mädchen
zurückgreifen, die sich über die 
hohe Anzahl der Spiele sicherlich 
freuen werden. Ob dies bei den El-
tern genauso gut ankommt, bleibt 
abzuwarten!?  
Es ist wie es ist, und wir werden 
das Beste daraus machen. Bleibt 
zu hoffen, dass den Mädchen der 
Spaß nicht verloren geht, aber da-
für bin ich ja u.a. zuständig.  
Die Mannschaft: Lisa Meier, Ka-
tharina Geiken, Karina Meyer, 
Alicia Lourenco, Lydia Klenke, 
Anne Hawighorst  
Thomas Schmitz  

2. Männliche Jugend 
 
Nach einem Jahr Kreisklasse 
spielt die 2. Jugend in der neuen 
Saison wieder in der Kreisliga. 
 
Die Mannschaft wird nur auf einer 
Position verändert. Für Christian 
Mogendorf, der aus Altersgründen 
nicht mehr in der Jugend spielen 
darf, wird Jakob Schütz an Positi-
on eins spielen. Mit Jakob, Eike 
Mogendorf, Jan Hawighorst und 
Rieklef Kiehling werden wir ver-
suchen, einen Mittelfeldplatz zu 
belegen.  
 
Da ich die anderen Mannschaften 
nicht kenne, werden wir nach der 
ersten Halbserie sehen, was für 
eine Platzierung möglich ist.  
 
Hubert Hawighorst 
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1. Schüler 

 
Die 1. Schülermannschaft spielt 
auch in der Saison 2003/2004 wie-
der in der Kreisliga. Vom alten 
Team ist allerdings nur noch Pas-
cal Schwirz vertreten. Dazu 
kommt die gesamte 2. Schüler-
mannschaft der letzten Saison mit: 
Simon Wächter, Humair und 
Burhan Ali, Florian Wilhelm, Vi-
tali Kemmer und Alexander Kim-
mel. Diese 7 Kinder, die alle sehr 
gerne Tischtennis spielen, dürfen 
in der gesamten Saison nur 12 
Spiele machen, da die Kreisliga 
Nord nur noch aus 7 Mannschaf-
ten besteht. Da wird es für mich 
wieder sehr schwierig werden, 
ihre Einsätze gerecht zu verteilen, 

zumal die Gegner ja auch stärker 
sind als im letzten Jahr. Ich würde 
mich jedenfalls sehr freuen, wenn 
sich jemand bereit erklären könn-
te, in der nächsten Saison eine 
Schülermannschaft zu betreuen, 
und viele eifrige Kinder würden es 
euch auch danken.  
Marita Wächter 
P.S.   

 

In der Saison 2001/2002 betreute 

ich die 3. Schülermannschaft,  

in der Saison 2002/2003 betreute 

ich die 2. Schülermannschaft, 3. 

Fehlanzeige, 

in der Saison 2003/2004 betreue 

ich die 1. Schülermannschaft,  2. 

Fehlanzeige,  

in der Saison 2004/2005 ........ ??? 

JUGEND 
NEWS 
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NEWS 

JUGEND 

Vor dem Start zur neuen Saison in der Kreisliga: 1. Schüler. Hintere Reihe 
v. li.: Florian Wilhelm, Vitali Kemmer, Humair Ali. Vorne: Burhan Ali, 
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Kreisrangliste für Schüler und Jugend 
 
Bei der Kreisrangliste für Jugendliche und Schüler in Wissingen ließen die 
Belmer Teilnehmer mit guten Leistungen aufhorchen.  
Bei den Schülern C ließ Simon Wächter keinen Zweifel am späteren Sie-
ger aufkommen. Ohne Satzverlust in sieben Spielen dominierte das jüngs-
te Talent der Grün-Weißen das Teilnehmerfeld eindeutig. Sein Einsatz am 
Tag darauf gegen 2 Jahre ältere Spieler in der Schüler-B-Klasse wurde mit 
einem 7. Platz belohnt. Hier beherrschte sein Vereinskamerad Jakob 
Schütz die Konkurrenz nach Belieben. Der aggressive Angriffspieler ver-
lor auf dem Weg zum Titel nur einen einzigen Satz und wurde ebenfalls 
Kreisranglisten-Sieger. 
Philipp Lauenstein, als Ersatzspieler zum Einsatz gekommen, zeigte eine 
couragierte Vorstellung in der Schüler-A-Klasse. Am Ende stand für den 
in letzter Zeit stark verbesserten Concorden nach nur drei verlorenen Spie-
len ein nicht für möglich gehaltener 3. Platz. 
Gegen fast ausnahmslos schon in Herrenmannschaften eingesetzte Jugend-
spieler hielt sich David Joachimmeyer recht wacker. Nach 3:7 Spielen 
stand am Ende Platz 10 für den in der nächsten Saison als Austauschschü-
ler nach Amerika gehenden Belmer. 
Simon Wächter, Jakob Schütz und Philipp Lauenstein qualifizierten sich 
damit für die Bezirksvorrangliste am14./15. Juni in Nortrup. Ein schöner 
Erfolg für die emsige Jugendabteilung Tischtennis des SVC. 
Udo Schäffold 

Jakob Schütz gewinnt Bezirksvorrangliste 
 
Der Sieger der Tischtennis-Bezirksvorrangliste der Schüler B heißt Jakob 
Schütz vom SVC Belm-Powe. Das große Talent der Concorden setzte sich 
unter 20 Teilnehmern in Nortrup souverän durch. 
Der zwölfjährige Wirbelwind beherrschte die Konkurrenz nach Belieben 
und ging 10-mal als Sieger vom Tisch bei insgesamt 30:2 Sätzen. Als Be-
lohnung stand am Ende der Veranstaltung die Qualifikation zur Be-
zirksendrangliste am 31. August in Oesede. 
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Sein Mannschaftskamerad Philipp Lauenstein musste in seinem ersten A-
Schüler-Jahr noch Lehrgeld zahlen. Doch er deutete mit einer 4:5 Bilanz 
und Platz 7 in der Gruppe seine vorhandenen Möglichkeiten an.   
Die Tischtennisabteilung hofft noch auf einen Startplatz bei der Endrang-
liste für den C-Schüler Simon Wächter. Der Kreisranglistenerste konnte 
wegen seiner Erstkommunionfeier nicht spielen und soll über eine Härte-

Ranglistenergebnisse 
 

   Kreisrangliste in Wissingen  
   Schüler C 1. Simon Wächter 
   Schüler B 1. Jakob Schütz 
     7. Simon Wächter 
   Schüler A 3. Philipp Lauenstein 
   Jugend 10. David Joachimmeyer 
 
  Bezirksvorrangliste in Nortrup 14.-15.06.03  
   Schüler B 1. Jakob Schütz 
   Schüler A 7. Philipp Lauenstein 
 
  Bezirksendrangliste in Oesede 31.08.03 
   Schüler B 3. Jakob Schütz 

Bravo Jungs!! 

David Philipp Jakob Simon 
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3. Platz für Jakob Schütz bei Bezirksendrangliste  
 
Bei der Bezirksendrangliste der Schüler B-Klasse im Tischtennis belegte 
Jakob Schütz einen ausgezeichneten 3. Platz. Das große Talent des SVC 
Belm-Powe bewies einmal mehr, dass er sich gegen gute Konkurrenz 
durchsetzen kann. Mit ein bisschen mehr Glück hätte er den späteren 
Zweitplatzierten Sebastian Memering aus Papenburg bei einer 7:5 Füh-
rung im Schlusssatz durchaus bezwingen können und damit mit dem Ems-
länder die Plätze getauscht. So standen unter dem Strich sechs Siege 
(davon fünfmal 3:0) bei drei Niederlagen mit einem klasse Satzverhältnis 
von 22:10. Als Belohnung für die gute Leistung qualifizierte sich Jakob 
für die Landesrangliste am 20./21.09. in Nordstemmen bei Hildesheim. 
Zusätzlich sollte ihm diese gute Platzierung weiter Mut machen auf sei-
nem Weg, mit guten Trainingsleistungen gute Turnierergebnisse zu errei-
chen. Um sein Talent weiter zu fördern, entschloss sich die TT-Abteilung, 
den Schülerspieler für die anstehende Saison schon in der 2. Jugendmann-
schaft einzusetzen.   
Udo Schäffold 

Siegerehrung Bezirksendrangliste Schüler B. Ganz rechts Platz 3 Jakob Schütz SVC. 

JUGEND 
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KFZ-Meisterwerkstatt 
  

• Schall- u. Stoßdämpferservice 

• Inspektionsservice
• Reifen- u. Bremsenservice 
• TÜV-Abnahme Mo - Fr. n. Anmeldung 
• AU- Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 3,5 t 
 

  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Den Rest können 

Sie sich SPAREN 
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Einzel-Vereinsmeisterschaften der Damen und Herren 
 
„Den Pokal hatte ich aus dem Regal genommen und entstaubt. Die Gravur 
war schon ein dreiviertel Jahr drauf und jetzt schien es Zeit, das Objekt der 
Begierde in andere Hände zu übergeben.“ So schrieb ich vor einem Jahr 
hier im Topspin und diesmal traf es auch genau so ein! 
 

Bei den Herren setzten sich in den 
vier Fünfergruppen die vermeintli-
chen Favoriten durch, wenn man 
einmal vom Scheitern des Thomas 
Kuschel absieht. Als Titelverteidi-
ger hatte man mich wohl vorsichts-
halber in Watte gepackt und in eine 
Gruppe mit Spielern aus der 5. Her-
ren und Philipp Lauenstein als noch 
Schülerspieler gelost. Da kam am 
Freitagabend recht keine Wett-
kampfatmosphäre bei mir auf. Der 
dreifache Titelträger Hubert Brake 
„überstand“ eine ähnliche Gruppen-
konstellation ebenfalls schadlos, 
während es in den zwei übrigen 
Gruppen schon ein Hauen und Ste-
chen um die begehrten Plätze 1 und 
2 gab. So kam es wie es kommen 
musste. 
Unter den letzten acht tummelten 
sich mit Sven und Philipp plötzlich 
zwei Jugend– bzw. Schülerspieler 

und das auch noch in einer Gruppe. Die Herrenspieler Axel Kuhnert und 
Thomas Schmitz konnten ihre Chance nutzen und das Halbfinale errei-
chen. Dagegen reichten zwei knappe 3:2 Siege und ein 0:3 gegen Hubert 
für mich nicht, um weiter im Rennen zu bleiben. Im Überkreuzvergleich 
konnten sich schließlich Hubert mit 3:0 gegen Thomas und Axel mit 3:1 
gegen einen im gesamten Turnierverlauf stark aufspielenden Wilhelm 
Stahmeyer durchsetzen. Im Finale reichte dann die Konzentration beim 
selbsternannten Turnierfavoriten Axel nur zum Gewinn des ersten Satzes, 
bevor er vom neuen Rekordtitelträger (4x) Hubert Brake in die Schranken 

Vereinsmeister zum Vierten: 
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verwiesen wurde. Im Spiel um 
Platz drei siegte im mannschaftsin-
ternen Duell schließlich Wilhelm 
gegen Thomas mit ebenfalls 3:1. 
 
Bei den fünf angetretenen Damen 
entschieden wie so oft die mehr 
gewonnenen Sätze. Bei jeweils 3:1 
Siegen wiederholte schließlich Ni-
cky Kamphues ihren Erfolg von 
2001 nur bezwungen von Anne 
Meyer zu Himmern, die wiederum 
gegen die Drittplatzierte Iris Hin-
ternesch mit 2:3 die Meisterschaft 
verspielte. Auf den Plätzen 4 und 5 
folgten Heike Pfeiffer und Sigrid 
Gartmann. 
Schade nur, dass fast die Hälfte der 
für die Punktspiele gemeldeten 
Spieler/Innen nicht an diesen Meis-
terschaften teilnahmen. Das hatte 
die von der 2. Herren ausgerichtete 
anschließende Feier und auch das 
bestens von Thomas Schmitz organisierte Turnier nicht verdient. 
Udo Schäffold 

Vereinsmeisterin zum Dritten:
Nicky Kamphues 

 Ergebnisse der Herren   

   

1. Hubert Brake 2. Axel Kuhnert 3. Wilhelm Stahmeyer 

4. Thomas Schmitz 5. Udo Schäffold 6. Philipp Lauenstein 

7. André Tost 8. Sven Tiesmeyer 9. André Hahn 

10. Ralph Tepe 11. Thomas Kuschel 12. Christian Gartmann 

13. Eduard Kirchgessner 14. Andreas Lagemann 15. Martin Schmidt 

16. Ralf Niehenke 17. Garret Hogg 18. Stefan Pfeiffer 

19. Jakob Schütz 20. Heinz August Passmann  

 Ergebnisse der Damen  

   

1. Nicky Kamphues 2. Anne Meyer zu Himmern 3. Iris Hinternesch 

4. Heike Pfeiffer 5. Sigrid Gartmann  
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Doppelvereinsmeisterschaften am 04.07. 
 
Der selbsternannte Doppelvereinsmeisterschaftsfavorit ließ sich nicht zweimal 
bitten. Wie schon vorhergesagt, gewann Axel Kuhnert unter tätiger Mithilfe sei-
nes gleichwertigen Partners Wilfried Wächter den Titel des besten Doppels im 
SVC. Dabei mussten sie sich der Gegenwehr von 16 weiteren Doppeln erwehren, 
die mit mehr oder weniger Hoffnung und mehr oder weniger Vorgabe (1-5 Punkte 
pro Satz, abhängig von der jeweiligen Spielklasse) angetreten waren. 
Die Titelverteidiger Marc Hoffmann und Udo Schäffold verloren im Viertelfinale 
den Kampf gegen den 5-Punkte-Rückstand pro Satz im Spiel gegen zwei Oldies 
der Veranstaltung Wilhelm Brüggemann und Winfried Schilder. Allerdings zer-
stoben deren Träume vom Einzug ins Endspiel am jungendlichen Sturm und 
Drang von David Joachimmeyer und Sven Tiesmeyer, die ihre 2 Punkte Vorgabe 
souverän mit 3:0 Sätzen durchbrachten. 
In der anderen Hälfte des Tableaus erwehrten sich Hubert Brake und Defensivspe-
zialist Martin Hill mit 3:1 dem Andrang der Schülerspieler Jakob Schütz und Gar-
ret Hogg. Doch auf dem Weg ins Endspiel stellten sich schließlich Axel und Wil-
fried in den Weg, kurz zuvor noch Sieger über Fritz Helmich und Ralph Tepe. Im 
Entscheidungssatz machten Hubert und Martin aus einem 1:3 ein 5:3, um dann 
nach dem Seitenwechsel dem Druck der beiden Angriffsspieler nicht mehr Paroli 
bieten zu können.  
Das Endspiel zeigte dann doch deutlich den Unterschied zwischen Klasse und 
Talent. Es gelang den beiden Herrenspielern im ersten, dritten (trotz 4:9) und vier-

ten Satz die Vorga-
be von 5 Punkte 
aufzuholen, und die 
Anfeuerungsrufe 
für die Außenseiter 
langsam aber sicher 
verstummen zu 
lassen. So wurde es 
also doch wahr, 
was  
Axel schon ange-
kündigt hatte: 
Die neuen Vereins-
meister heißen Axel 
Kuhnert und Wil-
fried Wächter.  
Udo Schäffold 

Wilfried Wächter und Axel Kuhnert. 
 Doppelvereinsmeister 2003 
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TT German Open in Bremen  -   
Weltelite vor der Haustür 

 
15 der 20 weltbesten Zelluloidkünstler sind für die German Open in Bre-
men gemeldet, die am 06. und 09. November stattfinden.  Das verspricht 
Tischtennis vom Allerfeinsten. Grund genug nach Bremen zu fahren, und 
zwar zum Spottpreis mit dem Zug. 
 
Interessenten müssen sich einfach nur bis zum 30.09. bei Alfons Stahmey-
er, Wilhelm Stahmeyer oder Wilhelm Brüggemann anmelden. Fahr- und 
Eintrittskarten besorgen wir. 
 
Freitags (07.11.) wollen wir um 14.29 Uhr ab Hauptbahnhof Osnabrück 
starten und wären um 22.28 Uhr wieder in Osnabrück . Samstags (08.11.) 
richten wir uns ganz nach den Wünschen der Teilnehmer, Turnierbeginn 
ist um 10.00 Uhr. Das Ende (was man nicht zwingend sehen muss) wird 
gegen 22.30 Uhr erwartet. 
 
Zu den Preisen: Die Fahrkarten kosten im Rahmen des sogenannten Nie-
dersachsentickets am Freitag für 5 Personen 21,00 €, gleich 4,20 € je Per-
son!  
Am Samstag müssten wir ein Wochenendticket buchen, was für 5 Perso-
nen 28,00 € ausmacht (also auch nur schlappe 5,60 € pro Person). 
 
Die Eintrittskarten kosten am Freitag 10,00 € für Erwachsene und 5,00 € 
für Kinder und Jugendliche. Samstags müssen  die Erwachsenen 15,00 € 
oder 18,00 € (je nach Platz) und Kinder und Jugendliche einheitlich 9,00 € 
berappen.  
 
Also, kleines Geld für großes Tischtennis. Darum anmelden! 
 
Wilhelm Brüggemann 
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Schiff ahoi! Das 11. Dessautreffen 
 
The same procedure as every year? Nicht so ganz! 
 
Wurde der Freitag 27.06. (Bahnhof, Zahlten, Kegeln) und Sonntag 29.06. 
(Jason, Bahnhof) noch routiniert und professionell abgespult, hatte der 
Samstag für alle Beteiligten doch einige Überraschungen parat. 
Der erstaunlichen körperlichen Fitness aller Beteiligten Rechnung tragend, 
ging es an diesem Samstag schon um 10:00 Uhr in die Sporthalle am Hei-
deweg, um dort den ursprünglichen Wettkampf des Wochenendes 
(Tischtennis) auszutragen. Alle gingen gewohnt engagiert, aber freund-
schaftlich miteinander um und das Ergebnis wurde wie immer zur Neben-
sache erklärt (Belm hat gewonnen..... ). 
Nach einer kleinen Stärkung in Alfredos Pizzeria ging es dann Richtung 
Alfsee, wo das Highlight des Wochenendes auf uns wartete. Drei Gummi-
boote wurden von Cheforganisator Christian Gartmann zur Anlegestelle 
am Plackeweg in Rieste beordert, von wo aus wir die Hase flussabwärts 
bis nach Bersenbrück unsicher machen wollten. Bei angenehmen ca. 
24,34°C und leichtem Wind wurden zwei Drei-Personen-Boote (Kanadier) 
und ein Zwölf-Personen-Boot geentert und los ging’s. 
„Tief stechen und voll abdrücken“ war nun für ca. 3 Stunden die Devise, 
was mit zunehmender Entfernung in den kleinen Booten zu einer echten 
Kraftanstrengung wurde. Entschädigt wurden wir durch zwei kleine Weh-
re, bei denen so etwas wie Spannung und Nervenkitzel aufkam, denn man 
musste in den Booten bleiben und sich eine günstige Fahrrinne suchen. 
Dies gelang fast allen problemlos, nur das zweite Dreierboot mit Axel 
Kuhnert, Jan Fronske und Falk Hoppe wurde zu mutig und musste dies mit 
nassen Hosen und Schuhen bezahlen. Die Schadenfreude der anderen ver-
flog aber sehr schnell, denn einige Flussbiegungen und Enterversuche spä-
ter sollten alle das Schicksal der drei teilen. Wie bei Freiluftveranstaltun-
gen dieser Art (leider?) üblich, kann man alles planen, nur das Wetter 
macht was es will. Ein heftiger Regenguss von ca. 20 Minuten reichte in 
diesem Fall völlig aus, um aus einer mehr oder weniger trockenen Angele-
genheit eine sehr feuchte, um nicht zu sagen nasse Angelegenheit zu ma-
chen.  
Da aber blinde Fliegen wasserscheue Tiere sind, waren wir zumindest für 
diesen Zeitraum von deren Attacken befreit, und die Angst, ins Wasser zu 
fallen relativierte sich schlagartig. Doch der Spaß und Humor ging den 
leidgeprüften Wasserratten nicht verloren, und so wurden z.B. Angler am 
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Ufer mit dem Spruch: “Wie kann man bei so einem Wetter nur angeln?“ 
begrüßt.  
Bis zum Einlaufen im Bersenbrücker Hafen (Gymnasium) wurden die T-
Shirts sogar wieder etwas trocken, so dass bis auf ein blaues Auge (Sorry 
Wiwi!!) und eine verlorene Schachtel Zigaretten keine Schäden zu ver-
zeichnen waren.  
Noch immer nass bis auf die Knochen ging es zurück nach Belm, wo nach 
einer kurzen Verschnauf- und Duschpause ein fürstliches Mahl bei Dimitri 
auf uns wartete. Für genug Gesprächsstoff war nach dieser Bootspartie 
gesorgt und so war der Abend und damit das 11. Treffen mit unseren Ost-
deutschen Sportsfreunden letztendlich in „trockenen Tüchern“. 
 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Christian Gartmann für die 
Organisation des Treffens, bei Wilfried Wächter, André Hahn, Rolf Wun-
der, Fritz Helmich, Hubert Hawighorst und Wilhelm Stahmeyer für ihre 
Tätigkeit als „Herbergsväter“ und natürlich bei allen, die in irgendeiner 
Form an diesem Wochenende mitgewirkt haben. 

Thomas Schmitz 

In schneller Fahrt durch „tosende“ Stromschnellen, hier noch bei trockenem Wetter. 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.osnanet.de/wwaechter 

Herzlichen Glückwunsch: 
 

An Gabriele Evers und Marc Hoffmann  
zur Hochzeit am 07.08.2003. 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 
 
Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
           
Betreuer:   Betreuer    Betreuer 
weibl. Schüler:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 
Thomas Schmitz  Winfried Schilder   Hubert Hawighorst 
Am Appelhügel 28b Im Butenfelde 39   Konrad-Adenauer-45 
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 
05406 / 2832  05406 / 7063   05406 / 5642 
 
Betreuer        
männl. 1. Schüler:    
 
Marita Wächter 
Jägerstr. 4  
49191 Belm        
05406 / 4296 
 

Fünf Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 2. Kreisklasse. 
Zwei Damenmannschaften in der Bezirks- und Kreisliga. 

1 weibl. Schüler-, 2 männl. Jugend- und 1 Schülermannschaft 

    Trainingzeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 16.30 - 18.00 Uhr  Di. und Fr.  16.30 - 18.00 Uhr 
   
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 22 
 

Topspin Nr. 22 soll  im Januar 2004 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  
 

Annahmeschluss 15. 12. 2003 

 
Nach den Staffelsitzungen alle Berichte 

Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: old.chef@onlinehome.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@compuserve.de 

 

Homepage im Internet: 

www.osnanet.de/wwaechter 

Vom 5. – 7. September haben Hubert Hawighorst, Jan Hawighorst 

und Rieklef Kiehling am Ausbildungslehrgang zum Co-Trainer in 

Osnabrück teilgenommen. Sie haben damit die D-Trainer-Lizenz 

des DTTB erworben.  

Herzlichen Glückwunsch von der gesamten Abteilung dazu! 

Hubert Jan Rieklef 
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Dulings Breite 1 

49191 Belm 

Tel (05406) 8481-1  -  Fax (05406) 8481-39 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


